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Es scheint mit den kalten Wasserstrah-

len noch nicht

Langson. Der Sturz Ferrys erfolgt«
am 30. März 1885, di« Depesche Ferrys

mit begnügt, den betr. Exminister nochso verhältnißmäßig glimpflich zu behan-
deln weshalb

dieses^Vorkom^in^
Derouledei der halbwahnsinnige Revan-
chepoet, ist bei den letzten Wahlen als
Kandidat aufgestellt worden. Deroulede
ist durchgefallen, entgegnen wir hierauf
dem geschätzten Blatt; Deroulede findet
heute so wenig Anllang bei seinen Lands
leuten, daß er, wie er das selbst neulich
einem Reporter gesagt hat, aus Antipa

Re
ruhige

Wie SviVbubeii entstehen.

Die ?Nr. 325" in der Verbrechergal-
lerie von New Aork hat «ine Geschichte

eine sehr große Anzahl anderer

?Der Alan» verbüßt gegenwärtig als
vielfacher Einbrecher einen 75jährigen
Sträflingstermin in Sing Sing, es ist
aber noch gar nicht lange her, daß er ein
sehr braver und tüchtiger junger Man»
war", bemerkte jüngst ein Geheimpolizist
zu einem Bekannten, indem er auf jene

deutete; ?er hat Jahrelang eine Stellung in einem hiesigen
EngroSgeschäst gehabt und zeichnete sich
durch Fleiß und Sparsamkeit aus. Da
kam das flaue Jahr I8»t. Der junge
Mann wuvde gleich vielen anderen ent-

fette Anstrengungen. Arbeit zu finden,?
doch vergebens. Eines Tages starrte
ihn «ine lange KoslhanSrcchiiung entge-
gen, die unbedingt bezahlt werden mußt«.

nes Abends, mit einem Schlüsselbundbewaffnet, auf die Straße. Lange lies
er ziellos und mit sich kämpfend uinher,
doch ermubte irgendwie Geld beschaf-
fen. Er entdeckte, daß einer seiner
Schlüssel in die Thüre eines eleganten
Hauses paßte, brach ein, nahm eine
Partie Juwelen an sich und versetzte die-
selben. Jetzt hatte er Geld, seine Nech-

bezahlen, und sogar noch ct-

Der erste Erfolg verdarb ihn. Bald
hatte er der gewandtesten

Geschäftsleuten und die Kenntniß von
deren gesellschaftlichen Gewohnheilen un-
terstützten ihn dabei bedeutend. Als wir
ihn endlich absingen, gestand er, bereit«

wissen, wie ungemein häusig die Verbre
cher lediglich Opfer der Verhältnisse sind,
?wenn wir auch nicht immer diese u»sere Erfahrungen veröffentlichen können."

In Des Moines, Ja,, hat sichjetzt ebenfalls eine Gesellschaft gebildet
um dem Vernichtungskrieg entgegenzu-
treten, der im Interesse weiblicher Eitel-
keit gegen die Singvögel unternommen
wird. der Spitze dieses Anti Vogel

Damen. Inlowa werden jährlichhun-
derttausende von Vögeln wegen ihrer

vandwirthschaftlicheS.

P entirtes Viehfut t e r.

Etwa Meilen von St.

Wesentlichen dem Sachverhalt nitspre-
ar t>e

Lounty daselbst wurden in den letzten
fünf Jahren 6,000 Hypotheken eingetra-
gen, die einen Werth von 8500,000 re-

George Neall in Newark, N. 1., nach j
schrecklichen Leiden an der Wasserscheu!

nges Opftr seine« Berufs, Der Fallzeigt auf's Neue, als ernst wirkliche

D» letzte Tag dieses Unglücklichen wird

lO Uhr

?Wie viele Hunde sind das ? Ist noch

thun?" Auf diese Worte ließ Neall das

immer verglaster sein« Augen, immer
araublasser sein Gesicht, Nur selten!

getragen wurden, naiür!
lich statt, wenn diese fliegenden Bulletins
lediglich von Privatpersonen ausgingen.

man noch heute Proben jener Zeitungs-
fötusse. So enthält die öffentliche Bi-
bliothek in Boston einen derartigen Amts-

Massachusetts", datirt vom 27. Mai
1656. Es werden auf demselben Geld-belohnungen für das ?Einfängen und
Todten von Indianern" ausgeboten.

M indesten s 100 Kinder, meist
Itossenen Winter zufällig verbrannt sei»

Der Export an Wein und
Branntwein aus Kalifornien betrug im
verflossenen Jahre 4,520,064 Gallonen,
?das Doppelte des vorletzten Jahres.

Ein Kunst gärtner in Sonoma
Couniy, Cal,, soll ein Himbeeren - Beet
besitzen, das Monat des Jahres,

geworden, daß Viele es gar nichts mehr

Als ?Dandy" des Bundes-

geheirathet, weil eine Hellseherin ihr ge-
sagt, er besitze 860,000,

Der I7jährigeS. Olson in
Cyrus, Pope M hat emen

Fabrikat.
an k ato, Min n,, koinin^

Möglichkeit berichtet, jedoch wcherrusen.
Das Eouiity Lhon, Ky., be-

Ca^idat^

Verbrechen und dem Ende femes ungera-

Ein gewisser Charles God-
in Louisville,

Kv.^

entlud eS dreimal in dieselbe und stürzte
Ein Neger ging unlängst

über die Brücke der Texas- und Pacisic-
bahn zu Dallas, welche !>v Fuß über
dem Wasserspiegel liegt. Plötzlich braust«
ihm ein Zug entgegen. Der Zieger war

In Nichmond, Ky., lebt ein
13jähriger Negerjunge, der, gleich drei
»der vier ähnlichen Exemplaren in unse-

chen zu vergüten gesucht bei welchem er
wohnt. Das sind nur einige Beispiele
seiner Teuseleien. Sein Pslegevater

immer Schlitzäugige beschäftigen, treibt
allerlei curiose Blüthen. Versendung
fürchterlicher Drohbriefe an solche Ge-
boycotteten sind etwas sehr Gewöhnliches
geworden. In den meisten der betreffen-
den Eouverte liegt ein Streichhölzchen,
das zeigen soll, was dem Adressaten be-
vorstehe, wenn er seine chinesischen Arbei-

haben diese Drohbriese bis jetztnoch in

keinem Falle die gewünschte Wirkung
gehabt.

Der ~Phil ad « lphia Ledger"
feierte dieser Tage das 50jährige Jubi-
läum seines Bestehens. Dabei gab er
ein Facsimile seiner ersten, am 25. März
Ein Artikel in derselben ist interessant
für unsere politisch« Geschichte; ein Pas-sus darin lautet nämlich: ?Die Nach-

dieser Stunde ohne das geringste In-
teresse,?der Kongreß scheint entschlossenzu sein, seine Zeit mit Nichtigkeiten zuvergeuden, statt sich der 'Nation nützlich
zu machen. Schmach über so saumselige
Gesetzgeber!"

Was ein Danke« sich nicht
Alles zu Nutz« machen kann ! Von einem

Nev,, berichten läßt. soll ein

worden fein, zu denen hoffentlich nicht
I Phila d e l p ai st dieser

Kläger, Wildert Nichman, ist ein <^le
Depesche des Inhalts - ?33 Cents für
junge DK Ziffer kam ihm

Land und kaufte 2!«00 Pfund TurkeyS

berichtet . Der Detective Thomas W.
Thier, welcher James Davis verhaftete

zahlen) Der

7ci.tschc Loeal - vkactirichten.

Die allbekannte ?Tante Fischer", Be-

Maricnburg ; derlei»

Weichsel, der Besitzer Leit aus Gr

der.

112Dr. Schlüter in Pinneberg. Be-

bclegcncs Hvtel'sür 80,000 an Hrn. Eck-

Börse" für 13,000 M. von dem jetzigen

Cmnelfcn'sche Gastwirtbschast sur 5000

für 25,000 M. von dem Conimis Otto

garten" für 54,900 M. von» BrauH»i-
sche Besitz für 12,200 M. von dem Gast-

Wulffsche Hofftelli für 46,000 M. von

die Deckmann'sche Stelle für 44,000 M.

wurde ein Arbiter getödtet und zwei be?
denklich verletzt, Als der Mörder der

Haus.

In Dzialy hat sich der Arbeiter Ju

?Unglücks und Brandfälle: Der Al

de« Grundbesitzers

urtheil. 112 Justizrath Dr. Schultz in

Hclnr, Groß

'rdrückt).

glücksfäUcn fanden'einen jähen Tod'
der Fabrikarbeiter Wilh. Krapp aus

Zöller Wwe. Nachfolger gehörige Ge-

ten.

Haus des SchreinermeisterS Heinrich
Schicht, Frankenstraße No, 16, für 38,-

700 M, an die WiltweTap.zirer Gerlach,

hau» auf dem Fruchtmark! für 8575 M,

Haus ?Zum Taunus" für 43,500 M.

Nr. 12, für 24,700 M, Metzgcrmeisler

Nr.

jeineiii Local geduldet, 150 M, Geld

Alter von !>!> Jahren. Der Förstc»

tcr C, Paditz von Boderitz ! G, Werner

ev. 14 Tagen

sOer Weber August Berthold von Ziieder-

Der vermißte LandgerichtSrath Müller

Stcuerdesraudation zu 3»00 M, Geld-
strafe verurtheilt.?Der Photograph Fe-

niß> ?Kaufmann Maicr in Ochriiigen
erlag einem Herzschlag,?Der Sohn de?!

Bäckermeisters Pfeffer und der Kamill-"

WildernS verhaftet. ?Als der erste Kna-
be auS Württemberg wurde der II Jahre
alte Sohn des Schmieds F. Lampertvon
Vaihingen a. E. in dem NeichSwaifcn-

Leben: der Taglöhner Karl Sauer von
AlpirSbach (durch Explosion von Dyna-
mitpatronen), der ledige Nicolaus Nueß

von Waldstetten (beim Holzfällen resp.
Holzabladen erschlagen), der Metzger-

Lehrling Binder von Kuppingcn,^"!choß

'sche Brauerei und Gastwirlhschast in

in Pf.'hren tödtlich getroffen. In
Mannheim ist das Dampshobel- und

Sägewerk
der

stantische Pfarrer Johannes Schiller in
Westhciiii. In Neinheim bat sich der

Stat> on^Lr^rs!
eher

de^
Hartman» um 17,030 M. ersteigert.
Die Jakob Krumm'sche Ziegelei in Ober-
kandel ging um 20,000 M, an die Gebr.
Marx von Jugenheim über, die ?mittlere
Mühle" in Kottweiler um 10,500 M. an
Friedrich Munzinger von Bruchmühl-
bach, die Wirthschaft ?Zum Nachtlicht"
in Frankenthal um 17,000 M. an Pcler

112 Architekt AMuel in Metz,?Der Wein-

de zu Geld-
strafe von 1800 M, eventuell zu 6 Mo-
naten Gefängniß verurtheilt,

Unglücks-

der Hamburg - südame-
rikanischen Dampsschijsfahrtsgesellschast.

F. Varih^i»

de M. an L. C, Kruft ver-
kauft. Oberpolizist Wohlbrandt in
Lübek feierte sein 25jähriges Dienftjubi>

Der Besitzer der

800,0sxi,sr, fallirt. ?

der Gebrüder Meißen abgebrannt.
Die Gemeinde GrangeS (WaUi«) hat
sich fallit erklait.


